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	Vertrags-Nr.:	67.42-20/19

	
	Aktenzeichen:   36.18.10/78



	Projekt:
	Stadthafen Leipzig



Zwischen

	Stadt Leipzig

	vertreten durch [Bauamt]
  

in [Straße, Ort]
Martin-Luther-Ring 4 - 6, 04109 Leipzig



	- nachstehend Auftraggeber genannt -



und

	
vertreten durch 
in [Straße, Ort]
 

	- nachstehend Auftragnehmer genannt -



wird folgender

Vertrag

geschlossen.


§ 1
Gegenstand des Vertrages

Bezeichnung der Leistung:
	Los 2; Planungsleistungen der Leistungsphase 1-3 und 5-7 gemäß § 39 HOAI sowie Besondere Leistungen



§ 2
Bestandteile des Vertrages

Bestandteile des Vertrages sind die folgenden beigefügten Unterlagen:

	Abschnitt
	
	Bezeichnung

	I
	
	Leistung/Honorar

	I.1
	|X|
	Leistungsbeschreibung/Leistungsverzeichnis/Honorarermittlung
I.1.1 Leistungsbeschreibung
I.1.2 Leistungsverzeichnis
I.1.3 Honorarermittlung

	I.2
	[bookmark: Kontrollkästchen12]|X|
	Honorarübersicht

	II
	
	Vertragsbedingungen

	II.1
	|X|
	Allgemeine Vertragsbedingungen für freiberufliche Leistungen im Straßen- und Brückenbau, Ausgabe 2018 (AVB F-StB)

	II.2
	|_|
	Technische Vertragsbedingungen Landschaftsplanerische Leistungen, Ausgabe 2014 (TVB-Landschaft)

	II.3
	|_|
	Technische Vertragsbedingungen Objektplanung Ingenieurbauwerke, Ausgabe 2018 (TVB-Ingenieurbauwerke) ohne Anlage

	II.4
	|X|
	Technische Vertragsbedingungen Objektplanung Straßenverkehrsanlagen, Ausgabe 2014 (TVB-Verkehrsanlagen) ohne Anlage

	II.5
	|_|
	Technische Vertragsbedingungen Fachplanung Tragwerksplanung, Ausgabe 2018 (TVB-Tragwerksplanung)

	II.6
	|_|
	Technische Vertragsbedingungen Technische Ausrüstung, Ausgabe 2014 (TVB-Technische Ausrüstung)

	II.7
	|_|
	Technische Vertragsbedingungen Geotechnik, Ausgabe 2014 (TVB-Geotechnik)

	II.8
	|_|
	Technische Vertragsbedingungen Ingenieurvermessung, Ausgabe 2014 (TVB-Ingenieurvermessung)

	II.9
	|_|
	Technische Vertragsbedingungen für die statische und konstruktive Prüfung von Ingenieurbauwerken für Verkehrsanlagen, Ausgabe 2016 (TVB-Prüf)

	II.10
	|_|
	Technische Vertragsbedingungen Verkehrsuntersuchungen, Ausgabe 2014
(TVB-Verkehrsuntersuchung)

	III
	
	Weitere Vertragsbestandteile

	III.1
	|_|
	Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen

	III.2
	|_|
	EU Verzeichnis der Leistungen anderer Unternehmer

	III.3
	|_|
	Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

	III.4
	|_|
	Liste der Projektverantwortlichen des AN

	III.5
	[bookmark: Kontrollkästchen14]|X|
	Verpflichtung nach dem Verpflichtungsgesetz




§ 3
Leistungen des Auftragnehmers

Der Auftraggeber überträgt dem Auftragnehmer die in der Leistungsbeschreibung (§ 2, Abschnitt I.1) beschriebenen Leistungen.
Die Planunterlagen, Beschreibungen und Berechnungen sind dem Auftraggeber
[bookmark: Kontrollkästchen3]|X|	in analoger Form als kopierfähiger Farbausdruck (3fach)
|X|	in digitaler Form (Planunterlagen im originären Format sowie im pdf-Format;
Beschreibungen und Berechnungen als Word- bzw. Excel-Datei)
zu übergeben.
Für weitere Mehrausfertigungen der Planunterlagen, Beschreibungen und Berechnungen, die vom Auftraggeber zusätzlich angefordert werden, wird eine gesonderte Vergütung vereinbart.
Der Auftragnehmer hat die von ihm zu übergebenden Unterlagen im nötigen Umfang zu bearbeiten, u. a. normengerecht farbig und mit Planzeichen und Legende anzulegen sowie DIN-gerecht zu falten. Das Schriftfeld des Auftraggebers ist zu übernehmen.
Der Auftragnehmer hat die von ihm angefertigten Unterlagen als "Verfasser" zu unterzeichnen.
Die Leistungen umfassen die erforderlichen Abstimmungs- und Arbeitsgespräche sowie deren Dokumentation.

§ 4
Leistungen des Auftraggebers und fachlich Beteiligter

Folgende Leistungen werden vom Auftraggeber oder von den nachstehend genannten fachlich Beteiligten erbracht und sind vom Auftragnehmer mit seinen Leistungen abzustimmen und in diese einzuarbeiten:

	Dem AN werden durch den AG alle verfügbaren, zur Auftragserfüllung erforderlichen Unterlagen kostenlos zur Verfügung gestellt.

Die Zusammenarbeit mit zuständigen Vollzugsbehörden, anderen zuständigen Dienststellen und weiteren fachlichen Beteiligten ist vorab mit dem Auftraggeber abzustimmen.

Leistungen zur Tragwerksplanung werden durch XXX erbracht. 

Leistungen zur Örtlichen Bauüberwachung werden durch XXX erbracht. Das Leistungsverzeichnis ist dem vorgenannten zur Prüfung und Korrektur vorzulegen. Der AN ist zu einem Erörterungstermin je Leistungsverzeichnis mit Vorgenannten verpflichtet um ein abgestimmtes Endergebnis ausfertigen zu können. Die überarbeitete Fassung ist dem vorgenannten zur Bestätigung vorzulegen. 

Die Planung für die Vorrichtung der Stromtankstellen ist bei Erforderlichkeit mit dem Betreiber hinsichtlich Ihn betreffender Belange abzustimmen.

Die Planung und Errichtung des Brückenbauwerkes erfolgt im Auftrag der Stadt Leipzig, Verkehrs- und Tiefbauamt (VTA) durch die XXX. Der AN hat sich mit dem vorgenannten hinsichtlich der Freianlagengestaltung abzustimmen. Ziel ist eine abgestimmte Planungsunterlage, welche das Brückenbauwerk und die Freianlagenplanung gestalterisch verbindet.




§ 5
Termine und Fristen

Für die Leistungen nach § 3 gelten folgende Termine bzw. Fristen:

	Die Übergabe der erstellten LV’s an die Örtliche Bauüberwachung hat unverzüglich nach Fertigstellung der Unterlage zu erfolgen.
Die Prüfung der durch die Örtliche Bauüberwachung korrigierten/überarbeiteten LV’s darf einen Zeitraum von 1 Kalenderwoche nicht überschreiten.
Die Erörterung zum überarbeiteten LV mit der Örtlichen Bauüberwachung hat unverzüglich nach Prüfung zu erfolgen.
Die Erstellung des abgestimmten, überarbeiteten LV’s hat innerhalb von 1 Kalenderwoche zu erfolgen und ist unverzüglich der Örtlichen Bauüberwachung zur Bestätigung vorzulegen.

Weitere Termine sind in Abstimmung mit dem AG festzulegen.




§ 6
Haftpflichtversicherung des Auftragnehmers

Die Deckungssummen der Haftpflichtversicherung nach § 16 AVB F-StB betragen mindestens:

	a) für Personenschäden
	500.000 EUR

	b) für sonstige Schäden (Vermögens- und Sachschäden)
	150.000 EUR




§ 7
Vergütung

	(1) Honorar für Leistungen nach § 3 Nr. 1
	EUR

	Die Summe des Honorars für Grundleistungen nach § 39 HOAI psch.:
Die Summe des Honorars für Besondere Leistungen :
	

	

	(2) Nebenkosten (§ 14 HOAI)/Auslagen (RVP Ziff. 1.3)
	

	|_| Die Nebenkosten werden nicht gesondert erstattet
	

	|_| Die Nebenkosten werden pauschal erstattet mit
	

	[bookmark: Kontrollkästchen4]|_| Die Nebenkosten werden pauschal erstattet mit XXX v. H. des Nettohonorars
	

	|_| Die Nebenkosten werden auf Nachweis erstattet
	 

	
	

	(3) Gesamtvergütung (Summe aus (1) und (2)) 	Netto
	

		Umsatzsteuer 19 v. H.
	

		Brutto
	





§ 8
Ergänzende Vereinbarungen

	(1) Die Schlussrechnung ist unter Angabe der Vertragsnummer bis zum XXX sowie der Auftragsnummer XXX an:
Zentraler Rechnungseingang
c/o Stadt Leipzig
<67.42>
Postfach 100 551
04005 Leipzig
einzureichen.
(2) [bookmark: _GoBack]Es ist mindestens eine Zwischenrechnung zum 10.12.2019 und 10.12.2020 über die bis zum 31.12.2019 und 31.12.2020 nachweislich erbrachten Leistungen zu stellen. Die Zwischenrechnung ist gemäß § 8 (1) zu adressieren.
(3) Mit Abschluss dieses Vertrages überträgt der Auftraggeber dem Auftragnehmer die Leistungen gemäß § 3 Nr. 1. Der Auftraggeber beabsichtigt, bei Erforderlichkeit dem Auftragnehmer auf Basis des Angebotes vom XXX auch optionale Leistungen zu übertragen. Dies erfolgt jeweils durch gesonderte schriftliche Beauftragung des Auftraggebers. Ein Rechtsanspruch auf Übertragung dieser Leistungen besteht nicht.
(4) Die Vergütung von optionalen Leistungen erfolgt auf Basis des nachgewiesenen Zeitaufwandes zum Höchstsatz. 
Die Vergütung der Optionalen Besondere Leistung zur Überarbeitung der Planungsunterlagen ist als Höchstsatz auf das der Leistungsphase 3 entsprechenden Honorars begrenzt. Der Höchstsatz umfasst hierbei nur die prozentualen Anteile, welche in der Leistungsphase 3 erbracht werden müssen. Diese werden mit max. 13,5% von 16% bewertet.
Bei Nicht-Inanspruchnahme der Leistung besteht kein Anspruch auf Vergütung. 
(5) Mit Auszahlung der Schlussrechnung gilt die erbrachte Leistung als abgenommen.





Unterschriften

Auftragnehmer




	............................................................	........................................	................................................................................	
	(Ort)	(Datum)	(Stempel und Unterschrift)

Auftraggeber




	............................................................	........................................	................................................................................	
	(Ort)	(Datum)	(Stempel und Unterschrift)
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